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Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2

TSG Pfaffenwiesbach : SGK Bad Homburg 1890 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Niederlage für die TSG Pfaffenwiesbach in der Herren West 
Bezirksliga Gr. Süd 2

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam der SGK Bad Homburg 1890, als Fabian
Gelies das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber der TSG
Pfaffenwiesbach sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren West Bezirksliga Gr. Süd 2 musste
der Gastverein in seinem 3. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war
insbesondere Harry Felder, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete.
Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Stärk / Zingel gegen Gelies / Brüning.
Chancenlos waren daraufhin Matern / Oppelcz gegen Feld / Hönig nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Stärk / Glas verloren nachfolgend ihre Partie gegen Metzler /
Zahn unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:
2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Karsten Stärk war im Einzel gegen Fabian Gelies nicht zu
stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Punkt beisteuern konnte
Christoph Zingel im Spiel gegen Harry Felder, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos
anerkennen. Anschließend ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Kai-Luca Matern verlor sein Spiel gegen Jan Metzler unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 2:11. Alfred Oppelcz hatte
derweil gegen Andreas Brüning beim 8:11, 6:11, 3:11 wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. In toller Verfassung
präsentierte sich Norbert Stärk im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und
der Punkt ging durch ein 1:3 an Bernhard Zahn. Jürgen Gläser bekam anschließend seinen Gegner
Maximilian Hönig beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:7. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Harry Felder wurden am
Nachbartisch Karsten Stärk unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu
holen. Christoph Zingel verlor seine Partie gegen Fabian Gelies unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 2:11. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Serie heißt es für die TSG Pfaffenwiesbach nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TV 1891 Stierstadt am 14.10.2022 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft der SGK Bad Homburg 1890 wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen die SG Wildsachsen am 09.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Pfaffenwiesbach

Doppel: Stärk / Zingel 1:0, Matern / Oppelcz 0:1, Stärk / Gläser 0:1 
Einzel: K. Stärk 1:1, C. Zingel 0:2, K. Matern 0:1, A. Oppelcz 0:1, N. Stärk 0:1, J. Gläser 0:1 

 SGK Bad Homburg 1890
Doppel: Felder / Hönig 1:0, Gelies / Brüning 0:1, Metzler / Zahn 1:0 
Einzel: H. Felder 2:0, F. Gelies 1:1, A. Brüning 1:0, J. Metzler 1:0, M. Hönig 1:0, B. Zahn 1:0


